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1.1 Anzahl der Proben 

MPS hat das Ziel pro Jahr bei 40 - 60 % aller MPS-ABC Teilnehmer Probenahmen durchzuführen, wobei 

40 % die Mindestanzahl darstellt. Und zwar inklusive der Registrierungen im Vertragsanbau.  

1.2 Durchführung der Probenahme 

Nachdem die Zahl der Teilnehmer festgestellt wurde, muss bestimmt werden in welchen Betrieben 

Proben entnommen werden sollen. Die Festlegung dieser Betriebe soll zweimal jährlich erfolgen. Das 

bedeutet, dass bei Teilnehmern auch zweimal im Jahr Proben entnommen werden können. Die Proben 

werden in der Regel im gärtnerischen Betrieb genommen, sollten die logistischen Herausforderungen 

dafür zu hoch sein, ist eine Probenahme auch bei der Versteigerung oder beim Kauf möglich.  

Die Auswahl der Teilnehmer, bei denen Probenahmen stattfinden, erfolgt entsprechend der im 

Folgenden beschriebenen Schritte: 

1. Zuerst werden neu angemeldete Teilnehmer ausgewählt. Dabei handelt es sich um Teilnehmer, die

seit mindestens einem Jahr ihre Verbräuche erfassen und bei denen bisher noch keine Proben

genommen wurden.

2. Die restliche Anzahl der Probenahmen verteilt sich wie folgt:

▪ Ein möglichst großer Anteil der Proben wird risikobasiert entnommen, dabei gelten die

folgenden Kriterien:

o Auf der Basis früherer Probeanalysen:

▪ In den zurückliegenden drei Jahren gab es mindestens eine Probenanalyse mit einer

Überschreitung von 0,01 mg/kg eines im Anwendungsland nicht zugelassenen

Wirkstoffs.

▪ In den letzten drei Jahren gab es mindestens eine Probenanalyse mit einer

Überschreitung von 0,01 mg/kg eines Wirkstoffs, der auf der MPS-Liste der verbotenen

Wirkstoffe geführt wird.

o Auf Basis der am längsten zurückliegenden Probenahme, mit einem maximalen Zeitabstand

von drei Jahren.

o Basierend auf der Analyse der Erfassung (bei auffallend unterschiedlichen Ergebnissen)

o Auf der Grundlage von Hinweisen aus dem Markt

o Basierend auf dem NQ-Status: Betriebe, die nach einem NQ-Status erneut zertifiziert

werden.

▪ Die übrigen Proben werden anhand einer zufälligen Stichprobe bestimmt, wobei außerhalb der

Niederlande aus Effizienzgründen bestimmte Länder/Regionen ausgewählt werden können.


